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An alle Nord-

Dürener Haushalte

Aug. 2007 · Nr. 4

Stadtteilprojekt
Nord-Düren kommt
in Fahrt

Der Entwicklungsprozess in Nord-Düren schreitet

voran, mittlerweile haben schon zehn Projekt -

gruppen ihre Arbeit aufgenommen und erste Maß-

nahmen durchgeführt.

Die Projektgruppe Sauberes Nord-Düren startet am

Freitag, dem 24.08.2007, um 14.00 Uhr, an der Gabe-

lung Alte-/Neue Jülicher Straße eine Kampagne, die

sich über drei Monate erstrecken wird. Vielfältige

Aktivitäten sind geplant, wie z.B. gemeinsame Bür-

gersteig-Reinigungs-Aktionen. Zum Mitmachen und

zur Auftaktveranstaltung sind alle Nord-Dürener herz-

lich eingeladen.

Am Samstag, dem 01.09.2007, findet um 14.00 Uhr,

im Nordpark zum ersten Mal ein Gemein samer

Familientag statt. Veranstalter sind die St. Joachim

Schützenbruderschaft, die Fatih-Moschee Veldener

SOZIALE STADTENTWICKLUNG STADTTEIL NORD-DÜREN

Stadtteilprojekt
Nord-Düren kommt
in Fahrt

Sie sind herzlich eingeladen zum
Start der Kampagne am 24. August
2007, 14.00 Uhr, Gabelung Alte /
Neue Jülicher Straße

Kampagne  für  ein
sauberes  Nord-Düren
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Straße, die Spielgemein schaft Türkischer SV, die KG

Närrische Nord-Dürener und der Türkische Eltern-,

Sozial- und Kulturverein. Es werden deutsche und tür-

kische Spezialitäten angeboten sowie ein buntes Pro -

gramm für Kinder und Erwachsene. Auftreten wird

auch eine türkische Folkloregruppe aus Köln. Die Ver-

anstalter hoffen auf eine gute Betei ligung, was dieses

Ereignis auch verdient hat.

An einer gemeinsamen Plakataktion, die unter dem

Motto „Leben in guter Nachbarschaft“ von der Pro-

jektgruppe Vereinslokale/“Teestuben“ organisiert

wurde, haben sich alle in Nord-Düren ansässigen Ver-

einslokale/“Teestuben“ beteiligt und eine Selbstver-

pflichtungserklärung unter zeichnet. Dies ist ein erster

wichtiger Schritt ge wesen, weitere werden auf der

nächsten Projekt gruppensitzung vorbereitet.

In Fahrt gekommen ist ebenfalls das Projekt „Neu-

gestaltung des Nordparks“. Die Neuer richtung eines

größeren Spielplatzes für Kinder ab 12 Jahre, mobile

Tore für jüngere Kinder, die Neugestaltung des alten

Spielplatzes, neue Sitzmöglichkeiten und die Neube-

festigung des Festplatzes stehen auf dem Programm.

Die von der Projektgruppe Spielplätze und

Spielmöglich keiten vorbereiteten Anträge sind bereits

von der Stadtteilvertretung verabschiedet und an die

Stadt weitergeleitet worden. Die ersten Planent würfe

des Amtes für Tiefbau und Grünflächen  liegen bereits

vor und werden in Kürze von der Projektgruppe be -

raten werden.

Sie sind herzlich 
eingeladen …
zur nächsten Stadtteilversammlung
oder zu den Treffen der Projekt- und
Arbeitsgruppen. Bei Interesse wenden
Sie sich bitte an das GWA-Büro:

Hermann Schaaf Tel. 188-169
Burhan Cetinkaya Tel. 188-167
Silke Strunk Tel. 188-126

Wir freuen uns auf Ihren Anruf! Sie
erhalten dann für das gewünschte
Treffen eine Einladung.

Vernetzte Ferienaktion Nord-Düren:
Fußballturnier Sportanlage Veldener Hof
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Mit einer vernetzten Ferienaktion vom 20. –

29.07.2007 haben verschiedene Vereine und Institu-

tionen aus Nord-Düren den Kindern und Jugendlichen

des Stadtteils ein buntes Som merferienprogramm

angeboten. An der Aktion beteiligten sich der Nach-

barschaftstreff Düren-Nord, der Kindergarten St. Joa-

chim, die Offene Ganztagsgrundschule St. Joachim,

das Jugend zentrum MultiKulti, der Dürener Spielver-

ein sowie die Spielgemeinschaft Türkischer SV. Auf

dem Programm standen verschiedene Ausflüge, eine

Nordstadt-Ralley, Bewegungs- und Wasserspiele

sowie zwei Fußballturniere auf der Sportanlage am

Veldener Hof.

Auf Initiative der Projektgruppe Verkehr Veldener

Straße ist zwischenzeitlich durch entsprechende

Beschilderung im Hämmerchens Gässchen eine 30-

km-Zone eingerichtet worden, des wei teren wird in

Kürze auf der Veldener Straße/Höhe Moschee eine

Bedarfsampel in stalliert. Die Projektgruppe Verkehr

Kerngebiet wird als nächstes VertreterInnen des

Ord nungsamtes und der Polizei zu einem Ge spräch

einladen, um die Parkplatzsituation und das Thema

Falschparken gemeinsam zu erör tern und Lösungs-

möglichkeiten zu erarbeiten.

Zum Thema „Drogen in Nord-Düren“ hat im Juni

ein Informations- und Erörterungsgespräch stattgefun-

den. Es handelte sich um einen inter nen Austausch, an

dem neben Mitgliedern der Stadtteilvertretung und der

Projektgruppen VertreterInnen der Polizei, des

Jugendamtes, des Ordnungsamtes, der Drogenbera-

tung und des Jugendzentrums MultiKulti teilnahmen.

Der Handlungsbedarf für verstärkte Informationen

wurde von den TeilnehmerInnen nicht in Frage

gestellt. Nach Erörterung in der Stadtteilvertre tung

wird ein weiteres Gespräch stattfinden, um konkrete

Maßnahmen abzustimmen.

Weitere Arbeits- und Projektgruppen wie Bauen und

Wohnen und Arbeit und Ausbildung im Stadtteil

haben ebenfalls ihre Arbeit aufgenom men, worüber

wir in der nächsten Ausgabe be richten werden.
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Nachbarschafts-
treff
Düren-
Nord
Kontakt und Anmeldung
Nachbarschaftstreff Düren-Nord
Neue Jülicher Straße 22
Ulla Struve, Tel.: 4 42 49

Gymnastikgruppe für Frauen
Viele Frauen haben Interesse an einer Gym-
nastikgruppe im Stadtteil gezeigt. Jetzt ist es
soweit! Wir können starten! 
dienstags 17.00 - 18.00 Uhr
Realschule Bretzelnweg

Integrationskurs
Der neue Kurs startet mit Modul I.
Beginn 20.08.2007
Montag, Dienstag, Donnerstag
Gebühr 100,00 €
Befreiung mit Bescheinigung

Spielgruppe
für Mütter und Kinder (bis 3 Jahre)
Wir laden Mütter und Kleinkinder zum
Spielen, Singen und Lernen ein.
donnerstags 10.00 - 11.30 Uhr
Kostenlos

Wer hat Interesse an Mutter-Kind-
Turnen???
Eine Gruppe kann sehr schnell organisiert
werden. Raum und Lehrkraft sind bereit. Es
müssen mindestens 10 Mütter mit Kindern
sein.
dienstags 16.00 - 17.00 Uhr

Türkischer Eltern-, Sozial- und
Kultur-Verein e.V. Düren
Veldenerstr. 65, 52349 Düren

Telefon: 02421 / 43249, Fax: 02421 / 45311

E-Mail: teskv.dn@t-online.de

Der Türkische Eltern-, Sozial- und Kulturverein

e.V Düren vertritt seit über 20 Jahren die türkische

Bevölkerung in Düren. Zu seinen Angeboten

gehören:

Deutschkurse für Erwachsene, Durchführung von

Übersetzungen, Förderung der Integration durch

Teilnahme an gemeinsamen Projekten und

Arbeitskreise und Organisation von kulturellen

Festen.

 

Polizeiwache Düren 

- Bezirksdienst 3 - 

Ihr polizeilicher Ansprechpartner  

für Nord-Düren. 
 

 

Sprechstunden im Nordpark:  
 

mittwochs, von  17:00 – 19:00 Uhr, 
 

 

oder nach Vereinbarung   

 
 

Günter Schiffeler 

Polizeihauptkommissar 

 Tel. 02421/949-6403 
Email: Guenter.Schiffeler@ polizei.nrw.de 
 

Bei Notfällen wählen Sie den Notruf der Polizei 110 ! 

Kinderfest in der
Eisenbahnstraße!
Bei schönem Wetter am Samstag,
25.08., 15-18 Uhr. Alle Kinder sind
herzlich eingeladen!
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Wenn es nach dem Willen der BewohnerInnen geht,

könnte der Bolzplatz zwischen Eisenbahnstraße

und Meckerstraße schon bald anders aussehen!

Schon länger gibt es Überlegungen, wie der Bolzplatz

an der Eisenbahnstraße besser genutzt werden kann.

Er ist eine wichtige Wegverbindung zwischen der

Eisenbahnstraße und Meckerstraße und wird von

SchülerInnen und KindergartenbesucherInnen regel-

mäßig als direkte und schnellste Verbindung nach

Nord - Düren genutzt. Leider ist der unbefestigte Weg

während der Dunkelheit wie auch bei Schlechtwetter

kaum begehbar. Auch als Spielfläche wird der Bolz-

platz von den Kindern nur wenig genutzt. Er liegt sehr

versteckt und wird öfter als Freilauffläche für Hunde

genutzt. 

BewohnerInnen aus der Eisenbahnstraße haben sich

jetzt an das Tiefbauamt der Stadt Düren gewandt und

bei einer gemeinsamen Begehung wurden Ideen und

Vorschläge ausgetauscht. Das Grünflächenamt wird

jetzt einen Planentwurf erstellen, der bis Ende August

innerhalb der Eisenbahnstraße vorgestellt und abge-

stimmt wird. 

Gleichzeitig wurde Kontakt zu den anliegenden Kin-

dergärten und der Rheinischen Klinik aufgenommen,

um über Nutzungsmöglichkeiten für den Bolzplatz zu

beraten.

Eine attraktive Spielfläche?

BewohnerInnen der Eisenbahnstraße wollen Bolzplatz verbessern
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Ein Sandkasten ohne Sand und zwei alte Holzloko-

motiven mit Anhängern – der desolate Zustand des

Spielplatzes im Innenhof der  „Grünen Häuser“ an der

Neue Jülicher Straße bietet einen trostlosen Anblick.

Der gepflasterte Platz ist außerdem nicht gerade das,

was man sich unter einem sicheren Ort zum Spielen

vorstellt. Das meint auch die „Bewohnergruppe

Wohnanlage Neue Jülicher Straße 65-83“. Der  Kin-

derspielplatz sei aufgrund der langjährigen Abnutzung

der Geräte und der Splitterungen am Holz zur Gefahr

für die spielenden Kinder geworden. 

„Hier wohnen sehr viele Familien mit Kindern“, so

Bewohnervertreterin Nurten Kurkut, selbst Mutter

zweier Kinder. Mit einer Unterschriftensammlung zur

Erneuerung der Spielanlage möchte die Bewohner-

gruppe nun ihren eigenen Teil zu der vom Büro für

Gemeinwesen unterstützten Stadtteilentwicklung

Düren-Nord beisteuern.

Die Bewohnervertreter erhielten von 74 der 102 in der

Anlage lebenden Parteien ihre Zustimmung. Im Auf-

trag der „Arbeitsgruppe Spielplatz“ überreichte Frau

Kurkut die Unterschriften an den Vertreter der Eigent-

ümergemeinschaft, Hans-Jürgen Willms. „Der Spiel-

platz ist tatsächlich hinüber und stellt ein Gefahrenpo-

tenzial dar“, so Willms nach Inaugenscheinnahme der

Anlage. Er sagte den Bewohnern seine Unterstützung

für eine Erneuerung zu.  

Eine  von der  Bewohnergruppe gewünschte Erweite-

rung des Spielplatzes in Richtung Nordpark sei aller-

dings „ohne die hundertprozentige Zustimmung aller

Bewohner nicht möglich“, so Willms. Er lobte jedoch

das „sehr gut funktionierende soziale Miteinander in

der Wohnanlage“ – dies solle gefördert werden. In vier

Wochen werden Besitzer- und Bewohnervertreter wie-

der zusammentreffen. Bis dahin sollen ein konkreter

Zeitplan aufgestellt und Kostenvoranschläge einge-

Bewohner um Sicherheit
der Kinder besorgt

Für einen Kinderspielplatz versammelten
sich die Bewohner am 13. April 2007
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holt werden. „Wir werden schon eine Lösung finden“,

versicherte Willms. Auch Frau Kurkut war mit der

Zusage von Seiten der Besitzer zufrieden, möchte sich

aber noch bemühen, auch die Zustimmung für die

Spielplatzerweiterung zu bekommen.

JUGENDZENTRUM MULTIKULTI
der Evangelischen Gemeinde zu Düren

im Haus der Stadt

● Offener Treff
● Kicker, Billard, Gesellschaftsspiele
● Mädchengruppe/Treff
● Disco, Film, Internet
● Fotogruppe - Dance-Group
● Work-Shops - Ferienaktionen
● Beratungsangebote (Schule & Beruf)
● Ausflüge
● Sport, Spiel- & Bastelaktionen für Kinder
● Großzügiges Außengelände

Regelmäßige Öffnungszeiten:

Dienstags: 15:00 - 20:00 Uhr (für Kinder

und Jugendliche)

Mittwochs: 15:00 - 18:00 Uhr (für Kinder)

Donnerstags: 15:00 - 20:00 Uhr (für Kinder

und Jugendliche)

Freitags: 15:00 - 20:00 Uhr (für Kinder

und Jugendliche)

Telefon: 0 24 21 / 4 16 35

Ihr Ansprechpartner 
für Nord-Düren

● in Fragen des Lebens und Glaubens

● Krisen und Neuaufbrüchen 

● bei Taufen, Konfirmation, Trauung,

Goldener Hochzeit, Beerdigung 

● in der Arbeit mit Gruppen für Kinder,

Erwachsene und Senior/innen 

● in der Erwachsenenbildung 

● beim Kirchen(wieder)eintritt 

● beim Zivildienst und der

Kriegsdienstverweigerung

Kay Faller, Pfarrer
Evangelische Gemeinde zu Düren
Tel.: 02421/204888
kay.faller@ekir.de

Evangelische
GEMEINDE ZU DÜREN

Evangelische
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Spielgemeinschaft Türkischer
Sport Verein 69/84 e.V. Düren

Veldener Str. 65, 
52349 Düren
E-Mail:
sgtsv.dn@gmx.de

Förderung der Integra-
tion und des multikulturellen Lebens durch
gemeinsame sportliche Aktivitäten.
Unser Verein hat auch eine Jugendabtei-
lung, wo eine Großzahl von Jugendlichen
betreut werden. Darüber hinaus haben wir
auch 3 Herrenmannschaften.

Der 

Dürener Spielverein

bietet Kindern und Jugend-

lichen von Bambini bis 16 Jah-

ren die Möglichkeit, Fußball zu

spielen. Jungen wie Mädchen

können auf der DSV-Anlage

den Platz Nr. 1 nutzen. Wir sind ein starkes

Jugendteam und fördern die Freizeitgestaltung

mit fußballerischen Aktivitäten.

Meldet Euch einfach bei Yilmaz Aydin unter

der Tel.-Nr. 0 24 21 / 26 33 25 oder 0176 / 23 37

10 62 oder kommt einfach zum Fußballplatz

am Veldener Hof, wo von montags bis freitags

von 16.00 bis 19.00 Uhr Training stattfindet.

V.i.S.d.P.: 
Stadtteilvertretung Nord-Düren
c/o GWA-Büro / Ev. Gemeinde zu Düren, 
Philippstr. 4, 52349 Düren
Tel. 0 24 21 / 188-169

Sie sind herzlich eingeladen …
zur nächsten Stadtteilversammlung
oder zu den Treffen der Projekt- und
Arbeitsgruppen. Bei Interesse wenden
Sie sich bitte an das GWA-Büro:

Hermann Schaaf Tel. 188-169
Burhan Cetinkaya Tel. 188-167
Silke Strunk Tel. 188-126

Wir freuen uns auf Ihren Anruf! Sie
erhalten dann für das gewünschte
Treffen eine Einladung.
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Der Dürener Service Betrieb (DSB), Partneror -

ganisation des Stadtteilprogramms für Nord-Düren,

lädt alle Bewohner herzlich zum Start der Dürener

Jazztage auf sein Betriebsgelände ein.

Dieses Jahr wird ein musikalischer Mix aus Soul mit

dem international bekannten Star Karl Frier son, dem

„Boogie-Woogie-Hurrican“ Axel Zwin genberger und

der Dürener Big Band Session mit eingängigen Jazz-

Hits geboten. Mit weiteren Attraktionen wie Gastrono-

mie für jeden Ge schmack und netten Attraktionen für

Kinder (Hüpfburg, Spielen, Holzwerkstatt, Kinder -

schminken, Zauberei und Clownerie) freut sich das

DSB-Team wie jedes Jahr auf viele kleine und große

Besucher.

Der Eintritt ist wie immer frei und Parkplätze für Fahr-

räder und PKW gibt es reichlich. Sollte es regnen,

wird die Veranstaltung vom Freigelände in die Halle

verlegt. Weitere Infos gibt es unter der Telefon-Num-

mer: 943494.

Startbahn Jazz
Mittwoch, 15.08.2007 ab 18.00 Uhr
Dürener Service Betrieb

DSB Veranstaltungen 2007
11.08. AIX-Rock-Festival Badesee

15.08. Startbahn Jazz DSB

24.08. Rock am See Badesee

25.08. Oldie Night Badesee

26.08 Schlager Party Badesee
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Aus aktuellem Anlass fand am 18.07.2007 eine außer-

ordentliche Sitzung der Stadtteilvertretung statt. Der

Grund dafür war das Änderungsverfah ren für den

Bebauungsplan 1/49, dessen Gel tungsbereich in Nord-

Düren liegt. Auslöser für dieses Verfahren war ein

Antrag der Eigentü mergesellschaft, auf dem Grund-

stück Fritz-Erler-Straße eine Großraumdisko zu

errichten.

Die Stadtteilvertretung hat gegenüber dem Stadtent-

wicklungsausschuss die mangelnde Beteiligung kriti-

siert und sieht dringenden Handlungsbedarf, an dem

Verfahren beteiligt zu werden. Die Stadtteilvertretung

empfahl allen Beteiligten in Nord-Düren, bis zum

02.08.2007 eine Stellungnahme beim Planungsamt der

Stadt Düren abzugeben.

Nach den vorliegenden Informationen wurden inner-

halb von zwei Wochen über 300 Einwen dungen gegen

die Pläne erhoben. Mit einer Ent scheidung des Stadt -

rates ist frühestens im Sep tember zu rechnen. In der

nächsten Ausgabe wird über das Thema weiter berich-

tet.

300 Einwendungen gegen
Großraumdisko in Nord-Düren

Versammlung der Projektgruppe Vereinslokale / „Teestuben“ am 26.04.2007


